
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur konstituierende Sitzung am
16.12.2013

Sitzungsleiter: Matthias, Protokollführer: Maximilian

1 Begrüßung und Formalia

Matthias eröffnet die Sitzung um 18:29:35 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird mit 11/11
Mitgliedern festgestellt. Das Protokoll vom 09.12.2013 wird bestätigt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Nanett Bahler, Till Berger, Jana Fischer, Eva-Maria Funke, Maximilian Grunwald,
Johannes Hohner, Lisa Hutschenreiter, Maximilian Marx, Paul Nachtigall, Tom
Rudolph, Liv Toaspern (bis TOP 11)

Abwesende FSR-Mitglieder:

Ruhende Mandate:

Gäste:
Andreas Fiedler, Romy Hübner, Matthias Jakob, Vincent Knyrim, Alexander Lind-
ner, Johanna Rubisch, Wladimir Schwabauer, Nico Strasdat

2 Wahlen

Als Abstimmungsausschuss werden Alexander, Vincent, und Romy bestimmt. Als Ver-
treter für den Abstimmungsausschuss wird Tom H. bestimmt.
Für den Sprecherposten wird Johannes vorgeschlagen. Die Wahl entfällt mit 11 von 11
Stimmen auf Johannes. Johannes nimmt die Wahl an.
Für den Posten des Stellvertretenden Sprechers werden Tom und Nanett vorgeschla-
gen. Der Sitzungsleiter protestiert gegen die traditionelle Tradition des traditionellen
Jeopardy-Think-Melodieabspielens während der Wahl. Die Wahl entfällt mit sieben
Stimmen (bei drei Stimmen für Tom und einer ungültigen Stimme) auf Nanett. Na-
nett nimmt die Wahl an.
Für den Posten des Finanzers wird Paul vorgeschlagen. Die Wahl entfällt mit 11 von 11
Stimmen auf Paul. Paul nimmt die Wahl an.

3 Entsendungen

Es wird vorgeschlagen, Maximilian M. in den Institutsrat Algebra zu entsenden. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
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Es wird vorgeschlagen, Liv in den Institutsrat Analysis zu entsenden. Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Matthias in den Institutsrat Geometrie zu entsenden. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Johannes in den Institusrat Stochastische Mathematik zu ent-
senden. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Nico in den Institutsrat Numerische Mathematik zu entsenden.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Vincent in den Institutsrat Wissenschaftliches Rechnen zu ent-
senden. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in die Fachkommission werden Alexander, Eva-Maria, Lisa, Liv, Maxi-
milian M., und Till vorgeschlagen. Es entfallen 12 Stimmen auf Lisa, neun Stimmen auf
Eva-Maria, acht Stimmen auf Maximilian M., je sechs Stimmen auf Liv und Till, und
drei Stimmen auf Alexander. Eine Stichwahl ergibt fünf Stimmen für Liv, vier Stimmen
für Till, und eine Stimme für Alexander (bei einer ungültigen Stimme). Damit werden
Eva-Maria, Lisa, Liv, und Maximilian M. entsandt.
Zur Entsendung in die Studienkommission werden Alexander, Lisa, Maximilian G., und
Matthias vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Romy in den StuRa zu entsenden. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Maximilian M. in die AG Rechentechnik zu entsenden. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Es wird vorgeschlagen, Tom in das ZLSB zu entsenden. Der Vorschlag wird ohne Ge-
genrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Bachelor Mathematik werden Romy und Vin-
cent vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Master Mathematik werden Jana und Lisa
vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Master Technomathematik werden Johanna
und Lisa vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Zur Entsendung in den Prüfungsausschuss Master Wirtschaftsmathematik werden Jana
und Wladimir vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Für den Prüfungsausschuss Lehramt wird Matthias vorgeschlagen. Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.
Für den Prüfungsausschuss Diplom Mathematik wird Jana vorgeschlagen. Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.
Für den Prüfungsausschuss Diplom Technomathematik wird Johanna vorgeschlagen. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Für den Prüfungsausschuss Diplom Wirtschaftsmathematik wird Jana vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
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4 Berichte

Lisa berichtet von der Evaluation der Lehre. Bis auf das Modul STOCH wurden alle
geplanten Lehrveranstaltungen evaluiert.
Vincent berichtet, dass der µhweinkocher wieder abgegeben wurde.
Paul gibt die Nutzung des Verfügungsrahmens in Höhe von EUR 3,60 für den Druck der
Plakate für die Weihnachtswanderung bekannt.

5 Aufgabenverteilung

Als Vertretungsberechtigte werden Paul und Till vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.
Als Verfügungsberechtige werden Johannes und Maximilian G. vorgeschlagen. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Für die Großmarkteinkaufsberechtigungskarten werden Romy und Maximilian vorge-
schlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Sitzungsleiter werden Eva-Maria und Tom vorgeschlagen. Die Wahl entfällt mit neun
Stimmen (bei zwei Stimmen für Tom) auf Eva-Maria.
Als stellvertretender Sitzungsleiter wird Johannes vorgeschlagen. Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.
Als Protokollant werden Lisa und Maximilian M. vorgeschlagen. Die Wahl entfällt mit
neun Stimmen (bei zwei Stimmen für Maximilian M.) auf Lisa.
Als stellvertretender Protokollant wird Maximilian M. vorgeschlagen. Der Vorschlag wird
ohne Gegenrede angenommen.
Als Homepageverantwortliche werden Lisa und Maximilian G. vorgeschlagen. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Twitterverantwortlicher wird Maximilian M. vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.
Als Facebookverantwortlicher wird Tom vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegen-
rede angenommen.
Als Wahrheitsminister wird Eva-Maria vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegen-
rede angenommen.
Als Technikverantwortliche werden Maximilian G. und Maximilian M. vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Verbindungsoffiziere zum Prodekanat werden Nanett und Tom vorgeschlagen. Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Öffentlichkeitsarbeitsverantwortliche werden Johannes und Nanett vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Referenten für Sport und Kultur werden Maximilian G., Paul, Jana, Johannes, und
Till vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Romy kümmert sich um die Leerung des StuRa-Postfachs.
Als Evaluationsbeauftragte wird Lisa vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede
angenommen.
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Als Beauftragte für internationale Beziehungen wird Eva-Maria vorgeschlagen. Der Vor-
schlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Skript- und Prüfungsprotokollverantwortliche werden Jana und Till vorgeschlagen.
Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Tutorienbeauftragte werden Till und Tom vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne
Gegenrede angenommen.
Nanett erhält einen Briefkastenschlüssel, Maximilian M. behält den Hausschlüssel.
Als Raumreservierungsbeantragungsbeauftragte wird Liv vorgeschlagen. Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.
Als Referenten für Studienangelegenheiten werden Lisa (Master Mathematik, Master
Technomathematik), Liv (Bachelor Mathematik), Maximilian M. (Diplomstudiengänge),
Nanett und Tom (Lehramtsstudiengänge), und Wladimir (Master Wirtschaftsmathema-
tik) vorgeschlagen. Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.

6 Weihnachtsfeier

Johannes berichtet vom Weihnachtsfeierplanungstreffen. Es werden noch Spekulatius
benötigt. Romy kümmert sich um das Ausleihen des StuRa-Beamers. Treffen ist um
18:00 Uhr im WIL/B23 beziehungsweise um 18:30 Uhr im CountDown.

7 Weitere Veranstaltungen

7.1 Uni-Live

Die Standbesetzungsliste zum Uni-Live wird vervollständigt. Romy kümmert sich um
die Plätzchenversorgung.

7.2 Professorenstammtisch

Eine Rückmeldung von Prof. Deschauer steht noch aus.

7.3 Eislaufen

Johannes hat bei anderen Fachschaftsräten angefragt, und sogar schon eine Rückmeldung
von den Psychologen erhalten.

7.4 Spieleabend

Am 29. Januar soll ein Semesterabschlussspieleabend stattfinden.

8 Sitzungstermin und Bürozeiten

Die Bürozeitenliste muss ausgefüllt werden. Zukünftige Sitzungen sollen Montags um
18:20 Uhr im WIL/B23 stattfinden.
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9 Teambuilding

Als Teambuilding wird ein Berghüttenaufenthalt in der Sächsischen Schweiz vom 17. bis
19. Januar vorgeschlagen. Der Vorschlag findet Zustimmung.

10 νsletter

Im νsletter soll neben der Veranstaltungsliste insbesondere die Weihnachtsfeier erwähnt
werden.

11 Sonstiges

• Der Link zu den Absolventenverabschiedungsfotos muss noch an die Absolventen
geschickt werden.

• Die ausscheidenden FSR-Mitglieder sollen eine Mailadresse zur Weiterleitung der
bestehenden Adresse an Maximilian M. melden.

• Die Kontaktdatenliste muss ausgefüllt werden.

• Die Schlüssel müssen ausgetauscht werden.

• Als Mitglieder für den AK Sommerball melden sich Eva-Maria, Johanna, Johannes,
Lisa (als AK-Leitende), Maximilian G., Nanett, Tom, und Vincent.

• Von Prof. Schilling wurden für jede Lehrveranstaltung des ersten Studienjahres eine
Gruppe aus drei Sprechern gewünscht. Till kümmert sich um die Rekrutierung.

Matthias schließt die Sitzung um 20:48 Uhr.
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